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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 9.1 der öffentlichen Sitzung am 31.05.2005  

Vorlage Nr. 05-F-24-0002

Ausschreibung ESWE - Verkehr
Gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der Fraktionen von CDU, SPD, FDP und Bündnis 90 / DIE 
GRÜNEN vom 25. Mai 2005
Der Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten dafür Sorge zu tragen,
dass die bei ESWE-Verkehr geplante Ausschreibung über die Neuanschaffung von Bussen 
bis zum Vorliegen der Beratungsergebnisse der fraktionsübergreifenden Arbeitsgruppe 
„Luftreinhalteplan-Aktionsplan" spätestens bis zum letzten Sitzungszug vor der 
Sommerpause zurückgestellt wird.

Beschluss Nr. 0085

 
Der Magistrat wird gebeten dafür Sorge zu tragen,

dass die bei ESWE-Verkehr geplante Ausschreibung über die Neuanschaffung von Bussen bis 

zum Vorliegen der Beratungsergebnisse der fraktionsübergreifenden Arbeitsgruppe 

„Luftreinhalteplan-Aktionsplan" spätestens bis zum letzten Sitzungszug vor der Sommerpause 

zurückgestellt wird.

  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .06.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,          .06.2005
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Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat I/ESWE-Verkehr
Dezernat I
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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